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normale
Stämme

m" zu Mk.

72 63.—
68 52,24

131 40,69
171 28,63
442

91 26,69
219 22,88
613 18,70

1220 14,91

2143

über die Verkäufe von Laubslammholz aus den
badischen Waldungen werden leider keine monat-
liehen Zusammenfassungen veröffentlichf.

Totentafel.
* Adolf Kaufmann-Nebel, alt Baumeister in

Obergerlafingen (Sololhurn), starb am 6. Februar
im 79. Altersjahr.

* Georg Kobler, alt Zimmermeister in Luzern,
sfarb am 7. Februar im 65. Altersjahr.

* Alois Suter, Schreinermeisfer in Baar (Zug),
starb am 9. Februar im 59. Altersjahr.

* Carl Egloff-Meyer, Sattlermeister in Win-
terthur, starb am 14. Februar im 64. Altersjahr.

* Erwin von Arx-Heim, Eichmeister in Eger-
kingen (Solothurn), starb am 15. Februar im 50.
Altersjahr.

« Karl Rudolf Baumann, alt Schlossermeister
in Bern, starb am 18 Februar im 80. Altersjahr.

* Friff Wisest, Schmiedemeister in Neuen-
kirch (Luzern), starb am 18. Februar im 47. Altersjahr.

* Josef Bühlmann, alt Dachdecker in Maiters
(Luzern), starb am 20. Februar im 86. Altersjahr.

Verschiedenes.
Kunststipendien und Kunstmaler-Arbeiten.

Betreffend die Kunststipendien beantragt die Eidge-
nössische Kunstkommission neun solche von je 2000
Franken für Maler, zwei solche zu 2500 Fr. für Bild-
hauer und ein Stipendium von 1000 Fr. für einen
Architekten. Sodann wird ein beschränkter Wett-
bewerb vorgesehen für die Wandbemalung der
großen Nische vor der Aula auf der oberen Terrasse
der Eidgenössischen Technischen Hochschule in Zürich,
ferner solche für die Ausschmückung anderer
Räume derselben.

Ein Denkmal für den Maler Paul Deschwan-
den (Nidwaiden). Wie man vernimmt, wird ein
Denkmal für den fruchtbaren Maler Paul Deschwanden,
gestorben 1881, angeregt, welches in Stans aufge-
stellt werden soll. Die Initiative geht von Kreisen
außerhalb des Kantons aus.

Holzhaus-Wettbewerb der „Lignum" und des
S. W. B. Von den 150 eingereichten Entwürfen hat
das Preisgericht folgende prämiiert:

1. FreistehendesVierzimmerhaus: A. Typ
Eingeschossig: 1. Rang (1800 Fr.): Entwurf Nr. 91,
Verlfasser: J. Beeler, Arch., Zürich und J. Zam-
boni, Arch., Luzern. B.Typ Anderthalbgeschossig :

1. Rang (1800 Fr.): Entwurf Nr. 18, Verfasser: M.

Nabold, Arch., Zürich und H. Gachnang, Arch.,
Oberrieden. C. Typ Zweigeschossig : 1. Rang (1800 Fr.) :

Entwurf Nr. 58, Verfasser : Arch. A. O e s ch g e r, S. W. B.

und Arch. H. O e s ch g e r, Zürich. 2. Rang (1600 Fr.) :

Entwurf Nr. 16, Verfasser: Arch. Fr. Scheibler, S.W.B.,
Winterthur.

II. D re iz i m m er - Rei henhä user : A. Kleiner
Normaltyp: 1. Rang (1800 Fr.): Entwurf Nr. 16a,
Verfasser: Fr. Scheibler, Arch., S.W.B., Winter-
thur. B. Größerer Normalfyp : 1. Rang (1800 Fr.) :

Entwurf Nr. 69a, Verfasser: S. Keller, Arch., Basel.
C. Besondere Vorschläge: 1. Rang (1800 Fr.): Ent-
wurf Nr. 53a, Verfasser: W. Kienzle, Arch., S.W.B.,
Zürich, 2. Rang (1600 Fr.): Entwurf Nr. 91a, Ver-
fasser: J. Bee 1er, Arch., Zürich und J. Za m bon i,
Arch., Luzern.

Ankäufe: Für 600 Fr.: Entwurf Nr. 76, Locher
6< Cie., Zürich. 600 Fr.: Entwurf Nr. 144, H.Wild,
Arch., Thusis. 500 Fr: Entwurf Nr. 35, W. M. Moser
und R. Steiger, Arch., Zürich. 300 Fr.: Entwurf
Nr. 19 a, M. Nabold, Arch., Zürich und H. G ach-
nang, Architekt, Oberrieden/Zch.

Die Ausstellung sämtlicher eingereichten Entwürfe
findet statt vom 1. bis 15. März im Kunstgewerbe-
museum Zürich.

Schweizerwoche. (Mitg.) Wie das Zentralsekre-
tariat des Schweizerwoche-Verbandes in Solothurn
mitteilt, ist die Beteiligung der Verkaufsgeschäfte an
der Schweizerwoche während der letjten 5 Jahre von
12,600 auf nahezu 19,000 Schaufenster gestiegen.
Die Entwicklung zeigt folgendes Bild: 1928 12,622,
1929 13,546, 1930 15,287, 1931 17,167,
1932 18,923.

Von 1931 auf 1932 hatten 17 Kantone eine Zu-
nähme zu verzeichnen, in 5 Kantonen blieb die
Teilnehmerzahl ungefähr gleich oder ging etwas zu-
rück. Die stärkste Zunahme weisen die Kantone
Zürich um (359), Bern (313), Waadt (236), Tessin (141),
Luzern (140), Aargau (122) und Baselstadt (118) auf.
Die XVli. Schweizerwoche gelangt in der Zeit vom
21. Oktober bis 4. November 1933 zur Durch-
führung. S. W. V.

Vortrag über sanitäre Anlagen in Bern. Im
Verband der Haus- und Grundeigentümer hielt laut
„Bund" Herr Jakob Trösch, Bern, einen Vortrag über
die Erzeugnisse sanitärer Apparate : Badewannetv,
Spültröge, Toiletten usw. Am häufigsten wird als
Material Hartsteingufj verwendet, bestehend aus
einer Mischung aus Quarz, Feldspath und Kaolin.
Von diesen Rohmaterialien ist in der Schweiz leider
blofj Quarzsand vorhanden. Aus diesem Grunde
wurden diese Apparate bis vor kurzem bei uns nicht
erzeugt, sondern sie mufjten aus England, der
Tschechoslowakei, Deutschland und Holland einge-
führt werden. Nach Pulverisierung und Mischung des
Materials und nach Entfernung der Eisenteile wird
das Material in Gipsformen gegossen und sodann
in runden Brennöfen oder neuestens in Tunnelöfen
gebrannt, wobei die Form durch eine Hit^e von
1100—1200 Grad geht. Das Produkt ist nach dem
Brennen hart und porös, mulj dann noch glasiert
und nochmals vier bis fünf Tage gebrannt werden.
Das zweite Grundmaterial, der Feuerton, hat ähn-
liehe Zusammensefyung und wird einem ähnlichen
Fabrikationsverfahren unterzogen. Die Glasur wird
mit dem Pinsel in fünf bis sechs Schichten aufgetra-
gen und dann werden die Apparate nochmals ge-
brannt. Die stärksten Fabrikate sind aus „Vitrous-
China" erzeugt.

Elchenstammholz ausgezeichnete
Mittendurchmesser Stämme

ohne Rinde m® zu Mk.

60 cm aufw. 57 105,99
50—59 cm 37 70,58
40—49 cm 33 60,56
30—39 cm 28 42,89

Total 155
Rotbuchenstammholz

60 cm aufw. —
50—59 cm 12 24,66
40—49 cm 58 21,17
30—39 cm 82 16,17

Total 152
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Otzsr ciis Vsrlcsuts von I.sutzztsmmt>o!^ suz cisn

tzsciizctisn Ws>ciun9sn v,srcisn Isicisr Icsins monst-
lictisn /uzsmmsntszzun9sn vsröttsntlictit.

lotentsiel.
» /tciolk Ksukmsnn-^Isdel. sik vsumeitkor in

Vbergeriskingsn (^olottiurn), ztsrtz sm 6. t-stzrusr
im 79. ^Itsrzjstir.

» (-sorg Kodier, sik limmermeitker in k.uxsrn.
ztsrt) sm 7. I^stzrusr im 65. ^Itsrzjstir.

» /^Ioî5 Ziuker, Zcdrsinermoitker in vssr (/U9),
ztsrtz sm 9. I^stzrusr im 59. Altsrzjstir.

» Lsri Lgioik ^s^er, 5skkiermsi»ker in V/in-
kerkdur, ztsrd sm 14. I^stzrusr im 64. ^Itsrzjstir.

« krvin von /^rx kksim. kickmekker in kger-
klingen (5olott>urn), ztsrtz sm 15. t-stzrusr im 50.
^Itsrzjstir.

» Ksri kurioik ksumsnn. sik Zckio«ermeiîker
in Lern, ztsrtz sm 18 I-stzrusr im 80. Xltsrzjstir.

» kritz Wüszk, Zcdmieüsmsikker in k^keuen-
klirck (t.u^srn), ztsrtz sm 18. I^stzrusr im 47. ^Itsrzjstir.

» kozsk Südlmsnn, si! vscklkecilek in k^ksike»
(t.u?srn), ztsrtz sm 20. I^stzrusr im 86. ^Itsrzjstir.

Verickie^ene».
Kun»k»kipen«kisn unü Kunitmsior Arbeiten.

Vstrstksnci ciis Xunztztipsnciisn tzssntrs9t ciis ^ic>9s-
nözzizctis Xunztlcommizzion neun zolctis von je 2000
I'rsnlcsn tür IVIsIsr, ^wsi zolctis ^u 2500 k-r. tür öilci-
tisusr unci sin 5tipsnciium von 1000 t-r. tür einen
^rctiitslctsn. Zocisnn vrirci sin tzszctirsnlctsr Wett-
t> s w srtz vorgszeiien tür ciis Wsncitzsmslun9 cisr
9rohsn Xlizctis vor cisr /^u>s sut cier oberen Isrrszzs
3sr ^ici9snözzizct>sn Isctinizclisn ttoctizctiuls in /üricti,
isrnsr zolctis tür ciis ^uzzct>müclcun9 sncisrsr
ksums cisrzsltzsn.

kin venkmsi kür «ken dlsler psui vslckvrsn
üsn (X!iciv»rs!cisn). Wis MSN vernimmt, wirci sin
Osnlcms! tür cisn tructittzsrsn I^IsIsr t'sul Oszctiwsncisn,
9sztortzsn 1881, sn9srs9t, wslctisz in 5tsnz sutgs-
ztsüt vrsrcisn 50!!. Ois Initistivs 9st>t von Xrsizsn
suhsrtisllz cisz Xsntonz suz.

kkoixdsi» Wekkbeverd üor „k.ignum" unci «ke»

W. ö. Von cisn 150 sin9srsictitsn ^ntwürtsn tist
cisz tVsiZ9srict>t to!9sncis prsmiisrt:

1. I^rsiztstzsnciszVisr^immsrtisuz^
^in9szcliozzi9! 1. KSN9 (1800 tm): ^ntv^urt Xlr. 91,
Vsrtszzsr: i. ksslsr, ^rcti., /üricti unci i. /sm-
tzoni, /^rct>., t.u?srn. ö. ^nc>srttisltz9szct>ozzi9 :

1. ksnz (1800 ^r.): ^ntv/ort Xlr. 13, Vsrtszzsr: i^!.

^vituaz, (àlsi»tert»i«tt) 5bN
f

Xlslsoici, /^rcti., ^uricti unci t4. (?sctinsn9, ^rcli.,
Otzsrriscisn. L.I^p ^si9szctiozzi9 :1. Ksn9 (1800 fm) :

^ntvrurt f^ir. 58, Vsrtszzsr: ^rcli. ()szcti9 sr,5. W. ö.
unci ^rcti. t4. O szcti 9 sr, lüricti. 2. ksr>9 (1600 k^r.) :

Antwort Xlr. 16, Vsrtszzsr: ^rcti. 5>. Zciisitzlsr, 5.W.K.,
Wintsrttiur.

II. O rs iz: i m m sr - ksi iisntis uzsr: Xlsinsr
Xlormsit^p: 1. ksr>9 (1800 k^r.): ^ntvrurt I^r. 16 s,
Vsrtszzsr: tì Zctisitzlsr, /^rct>., 5. W. ö., Wintsr-
ttiur. ö. Orökzsrsr i^ormslt^p: 1. Xsn9 (1300 t'r.):
^ntv,urt Xlr. 69 s, Vsrtszzsr: 5. Xsüsr, ^rcti., Lszs!.
L. Vszoncisrs Vorzctils9s: 1. Ksn9 (1800 t^r.): ^nt-
vrurt XIr. 53 s, Vsrtszzsr: W. Xisn^is, ^rct>., 5.W. ö.,
^üricti, 2. ksr>9 (1600 ^r.): ^ntv/urt t^r. 91s, Vsr-
tszzsr: i. ksslsr, T^rcii., ^üricii unci i. ?s m tzon i,
^rcti., I_u?srn.

^nlcsuts: s-ür 600 l-r. : ^ntwurt Xlr. 76, t.ociisr
6- Lis., ^üricti. 600 s-r. : ^ntwurt Xlr. 144, t-t. Wilci,
Arà, Itiuziz. 500 I-r: ^ntwurt I^Ir. 35, W. i^l. ^lozsr
unci k. 5tsi9sr, ^rcii., ^üricti. 300 t'r. : Entwurf
Xlr. 19s, 1^1. ^istzoici, Xrcti., ^üricti unci I't. (3scti-
NSN9, ^rctiitslct, Otzscriscisn/^cti.

Ois ^uzztsüun9 zsmtlict^sr sin9srsictitsn ^ntwürts
tincist ztstt vom 1. tziz 15. t^sr? im Xunzt9swsrds-
muzsum ^üricti.

5«dvreixsrvro<ke. (tv1it9.) Wis cisz ^sntrslzslcrs-
tsrist cisz 3ctivvsi?srv,oc:tis-VsrlssncisZ in Tolottiurn
mittsiit, izt ciis östsiti9un9 cier Vsrlcsutz9szctistts sn
cisr ^ctiwsi^srwocliS wstirsnci cisr !st;tsn 5 istirs von
12,600 sut nstis^u 19,000 5ciisutsnztsr 9sztis9sn.
Ois ^ntwiciclun9 ^s>9t to^sncisz öilci: 1928 — 12,622,
1929 ----- 13,546, 1930 15,237, 1931 17,167,
1932 13,923.

Von 1931 sut 1932 tisttsn 17 Xsntons sins /u-
nstims ?u vsrz:sictinsn, in 5 Xsntonsn dlist) ciis
Isi!nst»msr?stil un9ststir 9>sicti ocisr 9>n9 st>vsz ?u-
rüclc. Ois ztsrlczts ^unstims wsizsn ciis Xsntons
^üricli um (359), ösrn (313), Wsscit (236), Iszzin (141),
l_uz:srn (140), Xsr9su (122) unci öszslztscit (113) sut.
Ois XVi>. 5cliwsi?srwocks 9s!sn9t in cisr /sit vom
21. OIctoksr kiz 4. t^ovsmlssr 1933 ^ur Ourcii-
tüt>run9. 5. W. V.

Vortrsg öder »sniksrs /^nisgen in Vorn. Im
Vsrksnci cisr tisuz- unci Oruncisi9sntümsr Iiislt Isut
„öunci" tisrr islcot? Irozcti, ösrn, einen Vortrs9 ülssr
ciis ^r?su9nizzs zsnitsrsr ^»ppsrsts: öscisvvsnnsrr,
3püItrÖ9s, loilsttsn uzw. ^m Iisuti9Ztsn wirci slz
Xlstsris! tisrtztsin9ukz vsrwsncist, ksztstisnci suz
sinsr t^Iizctiun9 suz (Ousr?, I^slcizpstti unci Xsolin.
Von ciiszsn kolimstsrislisn izt in cisr Zct^wsiz: Isicisr
tzlolz (Ousr^zsnci vortisncisn. ^uz ciiszsm Oruncis
wurcisn ciiszs Appsrsts tziz vor Icur^sm tzsi unz nictit
sr^su9t, zoncisrn zis muhten suz ^N9>snci, 6sr
Izctisctiozlowslcsi, Osutzctilsnci unci tiollsnci sin9S-
tütirt wsrcisn. Xlscti ?ulvsrizisrun9 unci t^Iizciiun9 osz
I^lstsrislz unci nscii ^nttsrnun9 cisr ^izsntsils vrirci
cisz t^lstsrisl in (5ipztormsn 9S90ZZSN unci zocisnn
in runcisn Vrsnnötsn ocisr neusztsnz in lunnslotsn
9sl?rsnnt, vvotzsi ciis t-orm ciurcti sine t4ihs von
1100—1200 (3rsci 9slit. Osz ?rociulct izt nscti cism
Vrsnnsn tisrt unci poröz, muh cisnn nocli 9>szisrt
unci noctimslz vier tziz tünt IS9S 9stzrsnnt wsrcisn.
Osz ^wsits (3runcimstsrisl, cier I^susrton, tist stin-
tictis /uzsmmsnzshun9 unci wirci sinsm st>nlict>sn
t-stzrilcstionzvsrtstirsn untsr?c>9sn. Ois L>Iszur wirci
mit cism t'inzsl in tunt tziz zsctiz 5ct>ictitsn sut9strs-
9SN unci cisnn wsrcisn ciis ^ppsrsts noctimslz 9s-
^rsnnt. Ois ztsrlcztsn t-stzrilcsts zinci suz „Vitrouz-
Ltiins" sr^su9t.

Llct>si»!smmt»ol» suzgs^sictinsts
t4ittsn8urctims55sr Zlsmms

otiris kiricts tvli«.

60 cm sutw. 57 105,99
50—59 cm 37 70,53
40—49 cm 33 60,56
30—39 cm 23 42,39

lots! 155
ko!buckvi»!smmti<»Ii

60 cm sutv/. — —
50—59 cm 12 24,66
40—49 cm 53 21,17
30—39 cm ^2 16,17

lots! 152
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Vor fünf Jahren wurde in Laufen die erste „Feuer-
ton-Fabrik" errichtet, deren Erzeugnisse heute schon
die Konkurrenz mit der besten Importware aufneh-
men können. In ungefähr zwei Monaten dürfte auch
die derzeit im Bau begriffene Laufenburger Fabrik,
die auch Vitrous erzeugt, ihren Betrieb aufnehmen.
Immerhin wurden 1932 noch 1800 t Apparate aus
dem Ausland importiert.

Ein eigenes Kapitel bilden die Badewannen, de-
ren Fabrikationsverfahren der Vortragende gleichfalls
dartat. Die Schweiz braucht jährlich ungefähr 20,000
Badewannen, wovon die von Rollschen Eisenwerke
rund 3000 erzeugen, während die Fabrik in Rhens-
bürg täglich bis zu 1000 Stück herstellen kann. Der
Vortragende erläuterte seine Ausführungen durch
Lichtbilder aus den Sphinxwerken in Mastricht und
einen Film aus dem Werke Bodenwöhr in Bayern.

Häuserabbruch in Zürich-Wipkingen. An der
Röschibachstrafje in Wipkingen standen bis jetzt noch
eine Gruppe alfer Wohnhäuser im ländlichen Stil:
Das letzte Überbleibsel von Alt-Wipkingen. Nun mulz
auch dieses Idyll der Neuzeit weichen. Eine Bau-
gesellschaft räumt mit dem alten Quartier auf und
erstellt dort einen sechsstöckigen Wohnhausblock mit
total 68 Wohnungen.

Mehr Ausgaben für die Winterfhurer Was-
serversorgung. Das Ausgabenkonto der Wasser-
Versorgung, Baurechnung, wird gemäfj Antrag des
Stadtrates um 39,000 Fr. erhöht.

Von der Wünschelrute. Zu diesem Thema
schreibt uns ein Abonnent: Zur Ergänzung Ihres Ar-
tikels in Nr. 44 kann ich Ihnen mitteilen, dafj die
Wünschelrute nicht zu verwerfen ist. Denn bei dem
vielen Suchen von Wasser, wo ich selber dabei war,
habe ich die Erfahrung machen dürfen, dalj jedes-
mal Quellen mit Erfolg gefunden worden sind, wenn
ein Rutengänger mit guten geologischen Kenntnissen
beigezogen worden ist. Der geologisch kundige
Rutengänger J. L. Karpf von Holaerbank (Solothurn)
hat nach meinem Wissen und Beobachtungen noch
selten fehlgeschlagen. Mit unkundigen Rutengängern
habe ich hingegen schon die bittersten Erfahrungen
gemacht. Trotz ihrer natürlichen Fähigkeiten konnten
sie die Seitenstrahlungen nicht bewältigen. Somit
wurden die Wasserströmungen an ganz unriditigen
Orten angezeigt. Es gehört also eine gehörige
Übung in diese Sache mit Verbindung der Geologie.
Unrecht ist es aber von vielen Gelehrten, datj sie
diese Naturgabe immer zu verwerfen suchen, da sie
doch auch ein gutes Stück zum Wohle des Volkes
beiträgt. H. F. R.

Gas- und Wasserwerk Schwyz A.-G. Der Ver-
waltungsrat genehmigte die Gewinn- und Verlust-
rechnung und die Bilanz für das Geschäftsjahr 1932.
Der Netto-Ertrag beträgt nach Vornahme der Ab-
Schreibungen und internen Rückstellungen, sowie Be-
Zahlung der erstmals pro 1932 zu entrichtenden Kon-
Zessionsgebühr an die Gemeinde Schwyz in der Höhe
von 3000 Fr. inklusive Saldbvortrag vom Vorjahre
Fr. 36,406.52 (39,982.50 per 1931). Das Wasserwerk
weist einen Aktivsaldo von Fr. 173.40 auf (1931 Ver-
lust Fr. 940.75) und das Installationsgeschäft einen
Netto-Ertrag von Fr. 4357.55 gegen Fr. 2549.10 im
Vorjahr. Es wird die Ausrichtung einer Dividende
von 6'A % (wie im Vorjahr) auf das Aktienkapital
von 500,000 Fr. beantragt. Die Generalversamm-
lung findet am 4. März statt.

Ein Waldriese. (Nachtrag zur Notiz in Nr. 46.)
Die Maschinenfabrik Hunziker in Rüti-Zrch.,

hat am 28. Januar 1933 mit ihrer Benzinmotorsäge
die mächtigste Rottanne der Rapperswiler Stadtwal-
düngen gefällt. Das Durchsägen des am Fufje ange-
schroteten 110 cm starken Stammes erfolgte in 12
Minuten. — Es ist dies eine ganz gewaltige Leistung,
wenn man bedenkt, dafj zwei Waldarbeiter mit einer
Handsäge sonst 2*/a bis 3 Stunden an diesem Rie-
senbaume zu sägen gehabt hätten.

über die Dimensionierung dieser Rottanne noch
folgende Zahlen : Größter Umfang des Stammes un-
angeschrotet 4,50 m, größter Umfang des Stammes
angeschrotet 3,50 m ; größter Durchmesser am Fulze
angeschrotet 1,10—1,20 m; Umfang bei Brusthöhe
3,30 m; Durchmesser bei Brusthöhe 1 m; Höhe des
Stammes 37 m; Alter der Tanne 130 Jahre (sehr
rasch gewachsen).
Inhalt des Nufzholzstammes

31 m X 63 cm Durchmesser 9,66 m® ohne Rinde.
Inhalt des Brennholzes zirka 1,34 m'

Totalinhalt rund 11,00 m'
Zucker als Mörtelzusatj. (Korr.) Die ameri-

kanische Zuckerindustrie schenkt neuen Beobach-
tungen des Chemikers Dr. Cox ihr Interesse. Lang-
jährige Versuche dieses Forschers sollen ergeben
haben, dal) ein Zusatz von 5 bis 6 % Zucker zum
Kalk des Mörtels seine Festigkeit bis zu 60 % stei-
gert. Bei den zur Zeit herrschenden aufjerordent-
lieh niedrigen Weltzuckerpreisen erscheint ein solcher
Zusatz ökonomisch durchaus tragbar. Würde sich
diese Verbesserung bewähren, so käme der Kalk-
mörtel, vorausgesetzt, dalz dadurch keine Mängel
anderer Art entstehen, für neue Anwendungsmög-
lichkeiten neben dem durch größere Festigkeit aus-
gezeichneten Zement in Betracht. Nach mehrmo-
natiger Austrocknung soll die Widerstandskraft sich
noch erhöhen. Es bleibt aber wohl ratsam, diese neue
Meldung mit einiger Vorsicht aufzunehmen. Rü.

Autogen-Schweifjfkurs. (Eing.) Der nächste Kurs
der Autogen-Endress A.-G. Horgen für ihre Kunden
und weitern Interessenten wird abgehalten vom 13.
bis 16. März 1933. Vorführung verschiedener Appa-
rate. Dissous. Elektrische Lichtbogen -Schweifung.
Donnerstag : Spezialkurs für Schweifen von Alumi-
nium, Kupfer, Messing und Bronze. Weich- und
Harflöten von verschiedenen Metallen. Verlangen
Sie das Programm.

Literatur.
Bundesgesetj über die berufliche Ausbildung.

Textausgabe des Bundesgesetzes vom 26. Juni 1930
und der Verordnung I vom 23. Dezember 1932

mit Einleitung und alphabetischem Sachregister von
Dr. K. Böschenstein, Chef der Sektion für be-
rufliches Bildungswesen des Bundesamtes für In-

dustrie, Gewerbe und Arbeit und Fürsprech M-

Kaufmann, erster Adjunkt des Bundesamtes für In-

dustrie, Gewerbe und Arbeit. Herausgegeben vom
Polygraphischen Verlag A.-G., Zürich. In Lein-
wand gebunden Fr. 4.50.
Auf den 1. Januar 1933 ist das Bundesgeselz

über die berufliche Ausbildung in Kraft getreten.
Das Gesetz bringt gegenüber den bisherigen kan-
tonalen Gesetzen überaus wichtige Neuerungen. Es

dürfte daher von weitesten Kreisen, insbesondere

von Leitern und Lehrern aller vom Bund irgendwie
subventionierten Schulen, sowie von Arbeitgebern
in Handel, Industrie und Gewerbe sehr begrübt
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Vor tünl lskrsn wurcls in ksulsn clis srzls „ksusr-
lon-kskrilc" srricklsl, clsrsn kr/sugnizzs ksuls zckon
clis Konlcurrsn/ mit clsr kszlsn lmporlwsrs suknsk-
msn können. In ungslskr /wsi lVonslsn clürlls suck
c!is clsr/sil im ösu ksgrillsns ksulsnkurgsr kskrilc,
clis suck Vilrouz sr/sugl, ikrsn öslrisk sulnskmsn.
lmmsrkin wurclsn 193? nock 1800 1 Appsrsls suz
clsm Auzlsncl imporlisrl.

kin sigsnsz Kspilsl kilclsn clis ösclswsnnsn, cls-
rsn kskrilcslionzvsrlskrsn clsr Vorlrsgsncls glsicklsllz
clsrlsl. Ois ^ckwsi/ krsuckl jskrlick ungslskr 20,000
ösclswsnnsn, wovon clis von kollzcksn kizsnwsrlcs
runcl 3000 sr/sugsn, wskrsncl clis kskril« in kksnz-
kurz lsglick kiz /u 1000 5lücl< ksrzlsllsn Icsnn, Osr
Vorlrsgsncls srlsulsrls zsins Auzlükrungsn clurck
kicklkilclsr su! clsn 5pkinxwsrlcsn in IVszlrickl uncl
sinsn kilm suz clsm Werks öoclsnwökr in ös^srn.

Usulsrsbdruck In liirick-Wipkingen. An clsr
közckiksckzlrskzs in Wiplcingsn zlsncisn kiz jslzl nock
sine (3rupps sltsr Woknksuzsr im Isncllicksn ^lil:
Osz Islzls Oksrklsikzsl von All-Wiplcingsn, KIun mulz
suck cliszsz lclzrll clsr klsu/sil wsicksn, kins ösu-
gszsllzcksll rsuml mil clsm sllsn (Ousrlisr sul uncl
srzlslll clorl sinsn zsckzzlöclcigsn Woknksuzklock mil
lolsl 63 Woknungsn,

h^ebr Ausgaben für <iie Wintertburor War-
»erveriorgung. Osz Auzgsksnlconlo clsr Wszzsr-
vsrzorgung, ösurscknung, wircl gsms^ Anlrsg clsz
5lscllrslsz um 39,000 kr, srkökl

Von «>er Wûriîebelruîs. Iu cliszsm Iksms
zckrsikl unz sin Akonnsnl: ^ur krgsn/ung lkrsz Ar-
likslz in klr. 44 ksnn ick lknsn mitlsilsn, cish clis
Wünzckslruls nickl /u vsrwsrlsn izl. Osnn ksi clsm
vislsn Zucksn von Wszzsr, wo ick zslksr clsksi wsr,
ksks ick clis krlskrung mscksn clürlsn, clslz jsclsz-
msl (Ousllsn mil krlolg gslunclsn worclsn zincl, wenn
sin kulsngsngsr mil gulsn gsologizcksn Ksnnlnizzsn
ksigs/ogsn worclsn izl, Osr gsologizck lcuncligs
Kutsngsngsr l. l., Ksrpl von klolosrksnlc (5ololkurn)
ksl nsck msinsm Wizzsn uncl ösokscklungsn nock
zsllsn lsklgszcklsgsn, IVil unlcuncligsn kulsngsngsrn
ksks ick kingsgsn zckon clis killsrzlsn krlskrungsn
gsmsckl. Irol; ikrsr nslürlicksn kskigksilsn konnlsn
zis clis 5silsn5lrsklungsn nickl kswslligsn, 5omil
wurclsn clis Wszzsrslrömungsn sn gsn^ unriclili^sn
Ortsn sngs-sigl. ks gskörl slzo eins gskörigs
lllkung in cliszs ^scks mil Vsrkinclung clsr (^sologis.
l^lnrsckl izl es sksr von vislsn Oslskrlsn, cls^ zis
cliszs klslurgsks immsr ?u vsrwsrlsn zucken, cls zis
clock suck sin gulsz 5lück /um Wokls clsz Volksz
ksitrsgl, kl. k. k.

vsl unc> Ws»rer«erk v. vsr Vsr
wsllungzrsl gsnskmigls clis Oswinn- uncl Vsrluzl-
rscknunz unö clis kilsn/ lür clsz Lszcksllzjskr 193Z,
Der klsllo-krlrsg kslrsgl nsck Vornskms clsr ^k-
zckrsikungsn uncl inlsrnsn I?ückzlsllungsn, zowis ös-
/sklung clsr srzlmslz pro 193? /u sntricklsnclsn Kon-
/szz'ionzgskükr sn clis Osmsincls 5ckw^/ in clsr klöks
von 3000 kr, inklusive Zslclövorlrsg vom Vorjskrs
kr, 36,406,5? (39.932.50 psr 1931). vsz Wszzsrwsrk
wsizl sinsn ^klivzslclo von kr, 173.40 sul (1931 Vsr-
luzl kr. 940.75) uncl clsz lnzlsllslionzgszcksll sinsn
klsllo-krlrsg von Kr, 4357,55 gsgsn kr. 2549.10 im
Vorjskr, kz wircl clis ^uzricklung sinsr Diviclsncls
von 6'/<°/o (wis im Vorjskr) sul clsz ^klisnkspilsl
von 500,000 kr, kssnlrsgl. Ois Ssnsrslvsrzsmm-
lung linclsl sm 4, K4sr/ zlsll,

KIn Wslctkiez«. (klscklrsg /ur kloli/ in KIr. 46.)
Ois k4szckinsnlskrik klun/iksr in küli-^rck,,

ksl sm 28, lsnusr 1933 mil ikrsr ösn/inmolorzsgs
clis mscklizzls kollsnns clsr ksppsrzwilsr 5lscllwsl-
clungsn gslslll. Osz Ourckzs^sn clsz sm kulzs sngs-
zckrolslsn 110 cm zlsrksn ^lsmmsz srlolgls in 1?
K4inulsn. — kz izl clisz eins gsn/ gswsllizs ksizlung,
wenn msn ksclsnkl, clslz /wsi Wslclsrksitsr mil sinsr
KIsnclzszs zonzl 2^/s kiz 3 Äunclsn sn cliszsm kis-
zsnksums /u zsgsn Jskskl ksllsn.

Oksr clis Oimsnzionisrung cliszsr kollsnns nock
lolgsncls ^sklsn: Orölzlsr klmlsng clsz Zlsmmsz un-
sngszckrolsl 4,50 m, grö^lsr Omlsng clsz Tlsmmsz
sngszckrolsl 3,50 m! gröhlsr Ourckmszzsr sm kulze
sngszckrolsl 1,10—1,20 m^ Omlsng ksi öruzlköks
3,30 m i Ourckmszzsr ksi öruzlköks 1 m; klöks clsz
Äsmmsz 37 m i /Vlsr clsr Isnns 130 lskrs (zskr
rszck gswsckzsn).
Inksll clsz klulzkol/zlsmmsz

31 m X 63 cm Ourckmszzsr — 9,66 m° okns kincls,
Inksll clsz örsnnkol/sz /irks 1,34 m^

lolslinksll runcl l l.OO rn^

luclcer all ^örtel?U5stz. (Xorr Ois smsrj
ksnizcks ^ucksrincluzlris zcksnkl nsusn ösoksck-
lunysn clsz Lksmiksrz Or. Lox ikr lnlsrszzs. ksng-
jskrigs Vsrzucks cliszsz korzcksrz zollsn srgsksn
ksksn, clslz sin ^uzslz von 5 kiz 6 ^/o /ucksr /um
Xslk clsz klörlslz zsins ksztigksil kiz /u 60 U> zlsi-
gsrl, ösi clsn /ur T^sil ksrrzcksnclsn sukzsrorclsnl-
lick nisclrigsn Wslt/ucksrprsizsn srzcksinl sin zolcksr
j^uzslz ökonomizck clurcksuz lrszksr. Würcls zick
cliszs Vsrkszzsrung kswskrsn, zo ksms clsr Kslk-
mörlsl, vorsuzgszslzl, clslz clsclurck ksins K4sngsl
snclsrsr /Vt snlzlsksn, lür nsus ^nwsnclungzmög-
lickksilsn nsksn clsm clurck grökzsrs kszligksil suz-
^s/sicknslsn ^smsnl in öslrsckl, klsck mskrmo-
nsligsr /^uzlrocknung zoll clis Wiclsrzlsncizkrsll zick
nock srköksn. kz klsikl sksr wokl rslzsm, cliszs nsus
K4slclung mil einiger Vorzickl sul/unskmsn, kü,

/^Utogen-Zckveihllur!. (King Osr nsckzls Kurz
clsr ^ulogsn-kncirszz klorgsn lür ikrs Kunclsn
uncl wsilsrn lnlsrszzsnlsn wircl skgsksllsn vom 13,
kiz 16, Klsr/ 1933. Vorlükrung vsrzckisclsnsr /^pps-
rsls, Oizzouz, klslclrizcks l_icklkogsn-5ckwsikzung,
Oonnsrzlsg l 5ps/isll<urz lür 5ckwsilzsn von ^lumi-
nium, Kuplsr, klszzing uncl öron/s, Wsick- uncl
klsrllölsn von vsrzckisclsnsn l^Islsllsn, Vsrlsngsn
5is clsz krogrsmm.

l.îîerstur.
vuncjslgeley über ctie beruilicke ^ukbilüung.

Isxlsuzgsks clsz öunclszgszslzsz vom 26, luni 1930
uncl clsr Vsrorclnung I vom 23. Os/smksr 1932

mil kinlsilung uncl slpkskslizcksm 5sckrsgizlsr von
Or, K, öözcksnzlsin, Lksl clsr 5slcl!on lür ks-
rullicksz öilclungzwszsn clsz öunclszsmlsz lür ln-
cluzlris, Oswsrks uncl ^rksil uncl kürzprsck IV,

Ksulmsnn, srzlsr ^cljunlcl clsz öunclszsmlsz lür In-

cluzlris, (Oswsrks uncl ^rksil, klsrsuzgsgsksn vom
kol^grspkizcksn Vsrlsg ^,-0,, ?ürick, ln ksin-
wsncl gekunclsn kr, 4,50.
Aul clsn 1. lsnusr 1933 izl clsz öunclszgszslz

üksr clis ksruklicks Auzkilclung in Krslt gslrslsn,
Osz Lszslz kringl gsgsnüksr clsn kizksrigsn ksn-
lonslsn Sszslzsn üksrsuz wickligs KIsusrungsn, kz

clûà von weiiszie^ X»-ei5eki, m5ks5Ol^sre
uncl I^e^rern slier vom öuncl ir^encl^ie

zukvsnlionisrlsn Tckulsn, zowis von Arksilgsksm
in klsnclsl, lncluzlris uncl Oswsrks zskr ksgrühl
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